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Management by Wolkenkuckucksheim   
Nordseepipeline wird in Niedersachsen scheitern!  
 
„Der Runde Tisch wäre gut beraten, sich endlich aus den Fesseln von der Kali 
und Salz AG zu befreien, um wirklich sinnvolle Strategien einer Laugenentsor-
gung zu prüfen“, erklärte der SPD Landtagsabgeordnete Ronald Schminke. 
 
Die vorgeschlagene Nordseepipeline werde spätestens in Niedersachsen schei-
tern, das sei nach der gemeinsamen Sitzung der betroffenen fünf Umweltaus-
schüsse deutlich geworden. Weiterhin unverändert auf eine Pipeline zu setzen, 
die niemand haben wolle, sei unverantwortlich! 
 
Schminke: „Es wäre deshalb höchste Zeit, endlich auch die Vorteile einer moder-
nen Technik zu prüfen, um zukünftig umweltfreundlich produzieren zu können. 
Nur diese Strategie ist ökologisch und ökonomisch sinnvoll und sichert langfristig 
Arbeitsplätze!“ 
 
Kali und Salz habe im Niedersächsischen Landtag wenig souverän ausgesehen. 
Die Niedersächsischen Abgeordneten sehen sich nach der Diskussion mit den 
Spitzenmanagern darin bestätigt, die Pipeline ohne Abstriche abzulehnen. Von 
den K & S Spizenmanagern habe man auch etwas mehr Detailkenntnis erwartet. 
Viele Fragen konnten nicht oder nur völlig ungenügend beantwortet werden. Prof. 
Brinckmann habe als Leiter des Runden Tisches mehrfach versucht, die Hilflo-
sigkeit der Manager mit seinen Beiträgen zu kaschieren. 
 
Schminke: „Es ist nicht die Aufgabe von Herrn Brinckmann, die Ziele von K & S 
zu erklären, wenn die Konzernleitung dazu nicht fähig oder willens ist. Der Runde 
Tisch sollte sich endlich aus der Nibelungentreue gegenüber K & S befreien und 
wirklich zielführende Maßnahmen beraten. In Niedersachsen hat niemand den 
Eindruck, dass dies bisher geschehen ist“. 
 
Man sei auch über die unbekümmerte Art der Manager erstaunt, denn erst ge-
stern habe man erfahren, dass nicht einmal die Finanzierung der Nordseepipeli-
ne in trockenen Tüchern sei.  
 

Ronald Schminke  
Mitglied des Niedersächsischen Landtages 
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Während das Großunternehmen von 360 Mio. € für das gesamte Maßnahmen-
paket ausgehe, seien für diese Variante mindestens 500 Mio. € nötig.  
Wer die Restfinanzierung leisten solle, wurde durch mehrere Abgeordnete nach-
gefragt, eine konkrete Antwort hätten die Kali – Bosse jedoch nicht geben kön-
nen. 
 
Schminke: „Niedersachsens Interessen werden weiterhin nicht 
ernst genommen.  Der Großkonzern hat über viele Jahre die 
Aktionäre mit exorbitanten Gewinnen überschüttet, anstatt auch 
in neue Techniken zu investieren. Die jetzt vorgestellte Ge-
samtstrategie von K & S heißt Wolkenkuckkucksheim und die 
Informationspolitik, insbesondere an der Weser, ist einfach nur 
erbärmlich. Angesichts so erheblicher Defizite würde in anderen 
Unternehmen das offensichtlich überforderte Management zeit-
nah ausgetauscht.“   
 
 
 
gez.Ronald Schminke, MdL 


